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Unterrichtung 
(zu Drs. 17/8066) 

Niedersächsisches Kultusministerium Hannover, den 07.09.2017 
- 01-0 420/5-7816 -

Herrn 
Präsidenten des Niedersächsischen Landtages 

Hannover 

Aussagen von Ministerpräsident Weil auf dem Podiumsabend „Auf ein Wort“ am 20.01.2017 
in Leer 

Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung des Abgeordneten Ulf Thiele (CDU) - 
Drs. 17/7816 

Antwort der Landesregierung - Drs. 17/8066 

Mit Schreiben vom 10.05.2017 übersandte ich die Antwort des Niedersächsischen Kultusministeri-
ums namens der Landesregierung auf die o. g. Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung. 

Die Frage Nr. 6 konnte zum damaligen Zeitpunkt nicht vollständig beantwortet werden, da die not-
wendigen Daten aus der Erhebung vom 18.08.2016 noch nicht abschließend ausgewertet waren. 
Wie bereits in der Antwort auf die Kleine Anfrage angekündigt, reiche ich die aktuellen Angaben zur 
Klassenfrequenz des Schuljahres 2016/2017 nach: 

Ich bitte, die Antwort der Landesregierung in der Drs. 17/8066 entsprechend zu ergänzen. 

In Vertretung 

Erika Huxhold 

Schulform
Schulbereich

Grundschule
(Sjhg.1 - 4 

einschl. IGS) 
Hauptschule Realschule Oberschule Gymnasium

Sek. I*
KGS

Sek. I*
IGS

Sek. I

Förder-
schulen 
Lernen

sonstige 
Förder-
schulen

Klassen-
frequenz 18,9 17,0 23,7 21,1 26,1 22,2 26,1 10,3 9,2

* Seit 2008 wird der 10. Schuljahrgang im 12jährigen Bildungsgang als Einführungsphase statistisch im Sekundarbereich II geführt.

Die durchschnittlichen Klassenfrequenzen an den allgemein bildenden Schulen in Niedersachsen im Schuljahr 2016/2017
Stichtag der Erhebung zur Unterrichtsversorgung 18.08.2016 

(Ausgegeben am 07.09.2017) 
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